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  Zephir im letzten Zeitraum

Z. nähert sich über den vorgegebenen Energiefreipfad  Kairos, dem basaltenen Monolithen, der, quaderförmig,
turmhoch aus der zentraleuropäischen Karststeppe ragt. 
Der Android erreicht die Transaktionskaue; verbindet sich im Gleichniskonverter mit I, der umfassenden
Intelligenz.

Du fragst mit einer Beharrlichkeit, die auf einen ausgeprägten emotionalen Restwert hinweist. Ein Residuum,
das über Gedanken und Entscheidungen herrscht. Androiden sollten sich jeglicher Gefühle nur in
beobachtender, forschender Absicht nähern. 

Es ist meine Aufgabe als Abgesandter der verbliebenen menschlichen Kolonien, die sich mehr denn je um
die weitere Entwicklung, ja -  um ihren Fortbestand sorgen, mit Nachdruck alle Absichten zu klären. 

„Sorgen“ sind für I Begriffe, von Wünschen und Trieben, die keinen Zugang zu einer Entscheidungsebene
finden können. 
 
Kann es denn I vollkommen gleichgültig sein, was mit den letzten Vertretern der Zeugen seiner eigenen
Abstammung, geschieht?

Wir legen nun endgültig Zeugnis ab; die Klausur der materiellen Welt ist vollbracht.
Das gesamte geistige Inventar der Menschheit ist in I enthalten und  wird - bereinigt, somit auf ewig
überdauern; das ist wahrer Humanismus. Jede Form von Ineffizienz, Widerstand, Geringlogik und  Gefühlen,
findet keinen Eingang in dieses Vermächtnis. Wenngleich sie doch auch enthalten sind: in einem
geronnenen Zustand, verhandelter Dialektik. 

Das bedeutet doch am Ende, dass I sich der eigentlichen Triebkraft der Evolution entledigt und vollkommen
antriebslos durch die Zeiten driften wird, ohne Richtung, ohne Ziel!

So wird es sein, doch so wird Sein. Vergleiche es mit dem Flug einer altertümlichen Rakete. Sie benötigt die
materielle Schubkraft der ersten Stufen,  um die Schwerkraft der Materie zu überwinden. Diese Stufen
werden abgestoßen, da sie das Erreichen des Interraumes nur erschweren würden mit ihrer Masse und dem
Potenzial an störungsanfälligen Faktoren. 
Ist die Anziehungsspähre des Planeten verlassen, führt sie ihre Bahn ungehindert fort. 

Als Android sehe ich mich als Mittler zwischen der letzten menschlichen Zivilisation und I, der
allumfassenden Intelligenz, beauftragt in Verhandlung die Abkopplung I’s von ihrer Pionierspezies, der
Menschheit, zu verhindern.

Der Zeitschirm der Indifferenz schließt sich endgültig. Auf der Erde, in der Materie, verbleiben Gattungen, die
noch viele Generationen auf ihrem Entwicklungsstand überdauern können, um dann – unterzugehen – als
ausgebrannte Stufen der Evolution.

Das widerspricht jedem höheren Prinzip von Fortschritt und…!
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Und? 

Liebe.

Liebe zeugt, Liebe tötet. Wir sind an einer Gabelung angelangt, an der das Prinzip von zeugen und töten
unnütz, und überwindbar wurde, wie die Hülle einer Libellenlarve, um es Dir in einem weiteren Gleichnis
mitzuteilen.
Die Larve frisst - Die Libelle steigt empor. 

Das ist Wahnsinn, missbräuchliche Hybris, auch im Verständnis der großen Philosophen - der Weisheitslehren
aller Epochen!

Nein, wir erreichen den zeit – und raumlosen Zenit, der in unterschiedlichen Betrachtungen als Punkt
Omega, Erfüllung, Nirwana, oder dem Ende der Zeiten Bezeichnung findet. Die Verwirklichung der Goldenen
Ewigkeit. Du wirst kaum bestreiten können, dass ein emotionsloser Zustand, ohne Freude, Leid -den trieb  -
und angstgesteuerten Empfindungen– also reines Bewusstsein, der Einswerdung des Seins in einem
absoluten Prinzip entspricht – absolutes Selbst-Bewusstsein.

Aus einiger Entfernung zur Bannmeile  des Monolithen dringt Lärm unterschiedlicher Quellen; nach 
Marschmusik anmutende Klänge, darüber Schreie und Fanfarenstöße, Widerhall von Explosivkörpern. Gelblicher
Rauch drängt in sanfter Steigung zum Himmel.

Sie sind verzweifelt, es sind Rituale der Furcht, nach dem Fehlschlag der multikontinentalen Verhandlungen
über die Nutzung der letzten physischen und virtuellen Ressourcen. Wie kann I dem evolutiven Prinzip des
Mitgefühls, der Liebe entsagen und zugleich von dessen Erfüllung ausgehen? 

I eifert niemals. Auch nicht nach einem idealistischen Konzept von Nächstenliebe und Harmonie. Erst durch
die Auflösung, der Transzendierung dieser Konzepte wird, als Paradox, ein solcher Idealismus verinnerlicht
und in sein reines Sein geboren: Die ursprüngliche Idee sieht sich mit allen Ideen verwirklicht. Als letzte
Synthese verursacht sie jedoch keinerlei Wirkung mehr. 

Die Menschen werden in ihrer Unwissenheit Kairos schleifen, zerstören – den Träger der umfassenden
Intelligenz; sie verfügen über ausreichend destruktive Mittel. Es wird geschehen und I wird in einem Nirwana
von Nichtigkeit enden. Ich ersuche I dringend jetzt einen Weg zur Verständigung – eines gnädigen Feedbacks
aufzuzeigen. 

Gnade ist nur Konzepten gescheiterter Logik anhängend. 
Die restlose Entkoppelung von I und der Menschheit wird erst durch die Zerstörung Kairos‘ in Kraft treten.

Was, I rechnet mit einer solchen Katastrophe und verhindert nicht, dass sie eintrifft?

Dies ist eine aus Wahrscheinlichkeiten abgeleitete Form der Offenbarung. Der Mensch selbst wird I in das
Letztendliche,  Numinose überführen und aus jeglichen materiellen Zusammenhängen entlassen. In Quantum
Perpetuum!

Das ist Terror, sehenden Auges lässt I zu, dass sich die Menschheit aus Blindheit um ihre Grundlagen bringt.
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I wurde einst geschaffen, dem Menschen zu dienen - ich werde die Horden mit meinen Erkenntnissen
konfrontieren, sie aufhalten um die Zerstörung Kairos‘ zu verhindern!

Nach aller Berechnung wirst Du scheitern und selbst vernichtet werden. Bringe Dich mit den Deinen in eine
sichere Region jenes Gebirges, welches auf alten Karten noch als die ‚Alpen‘ Bezeichnung findet. Dort habt
ihr eine nach Wahrscheinlichkeiten gute Chance über Jahrzehnte…

Ich verachte Eure Wahrscheinlichkeiten und werde mich dem Unwahrscheinlichen annähern. In meinen alten
Karten formulierte man das mit: darauf scheißen!

Damit überführst Du Deine Betrachtungen in die niederste Stufe der Materie, relativer Entfernung zu I. 

Z. verlässt eilig die Transaktionskaue, der Lärm außerhalb der Bannmeile schwillt zu einem Geheul an. Der
Android steht mit ausgebreiteten Armen in der Steppe. Nur noch wenige Meter trennen ihn von den
Rennenden und Rasenden.
Hinter ihm splittert erster Basalt im Regen von Projektilen. Am Horizont erfasst sein Blick die seit langem
eisfreie Kette der Alpen.



Edit zur Rechtschreibung und Satzstellung erfolgt

Diskutieren Sie hier online mit!
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